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Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

19 JabrgangWoßſenllige Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 46G 000

Hallolche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politit Telegramme Kleine Chronih
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Gentzſch Juſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr h 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der deutſche Botſchafter in Waſhington Freiherr Speck von Sternburg
hat die Rückreiſe nach den Vereinigten Staaten angetreten

Jm Prozeß Peters wurde Gruber zu 500 Mark Geldſtrafe eventuell
50 Tagen Gefängnis Tragung aller Koſten und Publikation des Ur
teils in mehreren Zeitungen verurteilt

Peters erhobenen Widerklage wurde auf Freiſprechung erkannt

Die geſtrige Säkularfeier in Kolberg iſt durch ungünſtiges Wetter ſehr
beeinträchtigt worden

Jn der von Gruber gegen

Es ſteht jetzt feſt daß das ſpaniſche Königspaar zur Coweswoche nach
England kommt

Amerika ſtellt eine Flotte von 16 Schlachtſchiffen im Stillen Ozean auf

Die Säknlarfeier in Kolberg
Halle 3 Juli

Die geſtrige Jubelfeier der Stadt Kolberg die durch ein mehr
ſtündiges heftiges Gewitter faſt in Frage geſtellt ſchien wurde früh durch
ein Wecken zu Pferde eingeleitet

Feſtgottesdienſt ſtatt
Um zehn Uhr vormittag fand im Dom

an dem Prinz Friedrich Wilhelm von
Preußen der kurz vor 8 Uhr früh dort eingetroffen und von der Be
völkerung lebhaft begrüßt worden war ſowie alle in Kolberg anweſenden
Ehrengäſte Offiziersdeputationen und Gäſte teilnahmen
Matthes hielt die Feſtpredigt

Superintendent
Nach dem Gottesdienſt begab ſich der

Prinz mit den Herren des Gefolges zum Preußenplatz wo ein Feld
gottesdienſt ſtattgefunden hatte und wo der Prinz die Parade über die
Truppen abnahm Um 12 Uhr fand im ſtädtiſchen Strandſchloß die
offizielle Begrüßung des Prinzen ſtatt Bürgermeiſter Kummert hielt
die Feſtrede Er bat den Prinzen dem Kaiſer den Dank dafür zu über
mitteln daß er dem heutigen Feſte ſeine Aufmerkſamkeit ſchenke und den
Prinzen mit ſeiner Vertretung betraut habe
ſelbſt für ſein Erſcheinen

Er dankte dann dem Prinzen
Redner gedachte des Tages vor 100 Jahren

an dem nach ſchwerſter Belagerung am Nachmittage durch den Leutnant
von Holleben die Nachricht von dem bereits längere Zeit abgeſchloſſenen
Waffenſtillſtand gebracht wurde
der Stadt bis zu ihrer jetzigen Blüte zu der auch das Bad ein gutes Tei

Redner gab ein Bild der Entwickelung

beitrage Zum Schluß ſeiner Rede gedachte der Bürgermeiſter des großen
Aufſchwungs Deutſchlands unter dem jetzigen Kaiſer der die Wiſſenſchaft
und die wirtſchaftlichen Kräfte zu erſprießlicher Tätigleit anzuregen ver

ſtanden habe Mit einem Segenswunſch und einem dreifachen Hoch au
den Kaiſer ſchloß der Bürgermeiſter ſeine Rede

f

Jm Anſchluß an die Begrüßungsfeier traten die ſtädtiſchen Kollegien
zu einer gemeinſamen Sitzung zuſammen in der beſchloſſen wurde
150000 Mark zur Errichtung eines ſtädtiſchen Volkshauſes und
300000 Mark für eine neue Schule zu verwenden

Beim Frühſtück toaſtete der Bürgermeiſter auf den Kaiſer Prinz
Friedrich Wilhelm auf die Stadt Kolberg Am Nachmittag wurde ein

Jahre 1255 beginnend dargeſtellt wurde

rufen nach dem Bahnhofe um die Rückreiſe anzutreten

Das Urteil im Peters Prozeß
Halle 3 Juli

Dr Karl Peters hat erreicht was er erſtrebte

Gruber nicht zu Gefängnisſtrafe verurteilt worden iſt

Reihe von Beleidigungsklagen und Ehrenhändeln in Ausſicht
ihrer nicht noch mehr geworden ſind

bühr berückſichtigt

Genugtuung für Hr Peters die ihm ehrlich zu gönnen iſt

ſeinen Freunden überſchwenglich feiern zu laſſen

Leſer in dem Spezialberichte in der Beilage die intereſſanteſten Angaben

wir erwähnen hier nur den Wortlaut des Urteils Dasſelbe lautet

freigeſprochen

der Uneinbringlichkeit in eine Haftſtrafe von 50 Tagen umgewandelt wird
verurteilt

tenor in der Münchener Poſt den

Zeitung auf Koſten des Beklagten zu veröffentlichen
Wie man hört

ganzen forenſiſchen Dramas berichtet man dem
München

Publikum damit die Höhe des Urteils zu erraten

drakoniſcher Strenge fällen würde

feſt Allgemein ſchätzte man die Höhe der Geldſtrafe auf 500 Mk

großer Feſtzug veranſtaltet in dem die Geſchichte Kolbergs vom
Um 5 Uhr wurde der Tee im

Jnfanteriekaſino eingenommen Abends fand eine Feſtvorſtel lung ſtatt
Gegen 10 Uhr fuhr Prinz Friedrich Wilhelm unter lebhaften Hoch

der Münchener Prozeß
iſt das Mittel geworden zu ſeiner Rehabilitierung in der öffentlichen
Meinung Deutſchlands Er ſollte es dabei bewenden laſſen und Abſtand
nehmen von der Einlegung der Berufung weil ſein Beleidiger der Redakteur

Ueberall in
Deutſchland folgte man den Prozeßverhandlungen mit dem größten Jntereſſe
doch jetzt beſteht wohl auf keiner Seite mehr das Verlangen die wenig
erfreulichen Bilder aus der afrikaniſchen Vergangenheit nochmals vorüber

ziehen zu ſehen Als Folge des Münchener Prozeſſes ſteht ohnehin eine
Daß es

iſt der muſterhaften Leitung der
Schöffengerichtsverhandlung zu danken Es iſt hier im Norden Deutſch
lands wohl eine Stimme der Bewunderung ſür den Vorſitzenden den
menſchlichgemütvollen und klug begütigenden Oberlandesgerichtsrat Mayer

Auch von der Urteilsbegründung des bayeriſchen Gerichts hat man den
Eindruck daß ſie die Regeln des Rechts und der Menſchlichkeit nach Ge

Die Verhandlungen und Urteile der Disziplinar
behörden in Potsdam und Leipzig heben ſich nicht eben vorteilhaft dagegen

ab und inſofern bedeutet der Ausgang des Münchener Prozeſſes eine
Der Aus

gang wäre aber für ihn noch würdiger wenn er es ablehnte ſich von

Ueber den Verlauf der Verhandlungen am Dienstag finden unſere

Hr Karl Peters wird von der Anklage eines Vergehens der Beleidigang

Der Privatbeklagte Redakteur der Münchener Poſt
Martin Gruber iſt ſchuldig eines Vergehens der fortgeſetzten Beleidigung
und wird hierfür mit einer Geldſtrafe von 500 Mark welche im Falle

Dem Privatkläger wird die Befugnis zugeſprochen den Urteils
Münchener Neueſten Nachrichten

der Münchener Allgemeinen Zeitung und der Norddeutſchen Allgemeinen

beabſichtigt der Angeklagte Gruber ſofern nicht von
der Gegenſeite Berufung eingelegt wird ſich bei dem Urteil zu beruhigen
Ueber die Auſnahme des Urteils im Gerichtsſaal und den Abſchluß des

B A, folgendes aus
Während der Beratung des Gerichtshofes vergnügte ſich das

An Gefängnisſtrafe
wollte kein Menſch glauben da bei der bekannten ausgleichenden Art des
Landgerichtsrats Mayer nicht anzunehmen war daß er ein Urteil von

Wohl nur der Verteidiger Peters
Dr Roſenthal blieb in ſeiner Hoffnung auf Erzielung einer Gefängnisſtrafe

und

dieſe Vermutung ſollte ſich beſtätigen Das Urteil vermochte infolgedeſſen
weiter keine Verwunderung zu erregen Mit vollkommener Ruhe ohne
jede Beiſfalls oder Mitleidsäußerung nahm das Publikum denn auch die
Verkündigung des Urteils entgegen und entfernte ſich nach dem Schluß der

Verhandlung völlig ruhig Vor der Tür des Amtsgerichts hatte ſich wegen
des ſtrömenden Regens nur eine kleine Menſchenmenge angeſammelt die
Peters als er das Amtsgericht verließ ohne ein Zeichen der Begrüßuug
oder des Mißfallens ziehen ließ Dr Peters beſtieg eine Droſchke und
fuhr davon

Die unmittelbare Folge des Peters Prozeſſes wird das kann
ſchon jetzt mit Beſtimmtheit geſagt werden ein Rattenkönig von Be
leidigungsprozeſſen Ehrengerichtsverhandlungen und möglicherweiſe auch
Duellen ſein Rechtsanwalt Dr Roſenthal hat bereits angekündigt daß
er die Münchener Poſt verklagen werde Dieſe Beleidigungsklage iſt
ſchon eingeleitet worden Die Münchener Poſt hatte behauptet daß
Rechtsanwalt Dr Roſenthal Material das er in ſeiner amtlichen Eigen
ſchaft als Vertreter einer Partei in einem Eheſcheidungsprozeß zur Ver
fügung hatte und an dem Sachverſtändiger Dr Friedl Martin beteiligt
war dem Dr Peters zur Kenntnisnahme unterbreitet habe Dr Roſen
ihal fühlt ſich durch den Vorwurf der Münchener Poſt daß er damit
ſeine Berufspflichten verletzt habe beleidigt Außerdem hat die Münchener
Poſt die Tätigkeit des Dr Roſenthal auch noch in anderer Weiſe kritiſiert

und u a geſchriebeu er plädiere mit Händen und Füßen Rat Dr Friedl
Martin hat gegen Dr Roſenthal Klage erhoben weil er ſich dadurch be
teidigt fühlt daß Dr Roſenthal die Ladung von Zeugen beantragte die
über ſein Friedl Martins Vorleben Bekundungen machen ſollten Weiter
ſteht eine Klage Dr Peters gegen den Major von Donath bevor
Schließlich hat Dr Peters angekündigt daß er wegen der Behauptung des

Majors von Donath daß er nicht ſatisfaktionsfähig ſei das Ehrengericht
anrufen werde und zum Schluß iſt noch eine Klage zu erwähnen die
Dr Peters gegen einen Mann anhängig gemacht hat der ihm auf der
Straße nach Verlaſſen des Gerichtsgebäudes Hängepeters nachgerufen
hat Dr Peters ließ den Mann ſofort feſtnehmen und ſeine Perſonalien
feſtſtellenDie Magd Ztg ſchreibt zu dem Ausſall des Prozeſſes Mit dieſem

Urteil iſt dem arg angegriffenen deutſchen Kolonialmanne deſſen Wage
mute und Energie unſer Volk den Beſitz von Oſtafrika verdankt eine
Genugtuung zuteil geworden von der man nur bedauern kann daß ſie
ſo ſpät kommt Der Hauptwert dieſer Genugtuung liegt darin daß die
ſozialdemokratiſchen Behauptungen nachdem ſie hier zum erſten Male

vor ein ordentliches deutſches Gericht gekommen und in öffent
licher Verhandlung vor aller Welt erörtert worden ſind als Ver
leumdungen erkannt und verurteilt wurden Das deutſche Volk ſieht
jetzt endlich klar in dieſer Sache die durch einen wahren Rattenkönig von

Ränken und giftigen Machenſchaften in Verwirrung gebracht war

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Juli Hofnachrichten Das Kaiſerpaar befindet
ſich auf der Fahrt nach Kopenhagen Die Kaiſerin trifft nach den
bisherigen Dispoſitionen am 15 d Mts in Kadinen ein Sie wird
von der Prinzeſſin Viktoria Luiſe dem Prinzen Adalbert mit ſeinem Adju
tanten Kapitänleutnant v Haxthauſen und dem Prinzen Joachim begleitet
ſein Zur Fahrt nach Kadinen wählt ſie den Waſſerweg über die Oſtſee

Liſa Ginsberg
Roman von Konrad Remling

4 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er ſpielte ununterbrochen weiter Er ſchien ſelbſt zu

empfinden daß er niemals ſo gut und verſtändnisvoll den
großen Meiſter interpretiert hatte

Als die letzten Takte des heiteren befreienden Rondos
verklungen waren reichte ſie ihm die Hand

Jch danke Jhnen Graf Soltau
Er beugte ſich tief herab und küßte ihre Hand lange und

innigSie ſind ein Künſtler Herr Graf

gnädiges Fräulein ich habe zwei drei Jahreguten Untertcht gehabt das iſt alles

Nein das iſt nicht alles
Nun wenn Sie wollen man ſagt von den Polen

daß ſie eine muſikaliſche Ader hätten meine Mutter war
eine Polin

Er lächelte
Als Soltau ſich gegen Mitternacht verabſchiedet hatte ſagte

Liſa zu ihrem Vater
Du haſt recht Papa Sottau iſt ein lieber prächtiger

Menſch eigentlich iſt er noch etwas mehr als das
Sie wurde wieder nachdenklich und ſchwieg
Die gehobene Stimmung in die ſie die Geſellſchaft und das

Spiel Soltaus verſetzt hatten ſchwand allmählich wieder
Sie dachte an ihren Vetter
Weshalb war er heute ohne Abſchied gegangen Weshalb

war er heute nicht gekommen Auch kein Brief von ihm
Wie gewöhnlich kam der Oberſt noch auf ein halbes

Stündchen vor dem Schlaf fengehen in ihr Zimmer
Dieſes Beiſammenſein in ſpäter Abendſtunde wenn der

Oberſt aus dem Klub oder beide aus einer Geſellſchaft kamen

war ihnen im Laufe der Jahre zu einer lieben Gewohnheit
geworden

Er rauchte dann noch eine Zigarre und trank Selters mit
Whisky auch ſie nahm hin und wieder einen Schluck aus
ihrem kleinen Glaſe und zündete ſich eine Zigarette an

Dann nannte er ſie ſeinen alten vernünftigen Jungen
mit dem man verſtändig plaudern könne und dehnte ſich
behaglich in dem weichen Lederſeſſel vor ihr

So kam er auch heute
Aber ſein Geſicht war unruhig und er fand den alten

liebevoll burſchikoſen Ton nicht
Hans hat mir geſchrieben

Er drehte den Brief zwiſchen den Fingern
Sie ſchrak zuſammen und beugte ſich vor
Er iſt er hat auf ein paar Tage Urlaub genommen
Darf ich den Brief leſen
Ja gewiß er ſchreibt nichts Beſonderes

Der Oberſt entfaltete den Brief Er wird zwei oder drei
Wochen aufs Land gehen zu einem Freunde

Wohin
Ach er ſchreibt nichts davon Jch meine nur ſo

jetzt im Herbſt wo die Jagden beginnen
Er ſteckte den Bogen ſcheinbar abſichtslos wieder in den

Umſchlag
Liſa begriff daß der Vater ihr den Brief nicht geben

wollte und fragte nicht weiter
Jn den nächſten Tagen war ſie ſtiller und nachdenklicher

als je
Zwiſchen Vater und Tochter war eine leiſe Entfremdung

eingetreten Es war das erſte mal daß er ſich nicht offen
mit ihr ausgeſprochen hatte

Liſa war ſomit auf ihre eigenen Vermutungen angewieſen
und ahnte nur zur Hälfte den wahren Sachverhalt So ſehr
ſich ihr ganzes Empfinden dagegen ſträubte ſie kam ſchließlich

immer wieder auf die ihr allein möglich erſcheinende Erklärung
zurück

Hans liebte ſie nicht aufrichtig genug um auch unter
weniger günſtigen Bedingungen als ſie beide angenommen
hatten den entſcheidenden Schritt zu tun Er hatte ſich zurück
gezogen und ſie aufgegeben

Jetzt empfand ſie wie ſehr ſie ihn liebte und ſie ſuchte
alle nur möglichen Deutungen heraus um ihn gegen ihre
eigenen Gedanken zu verteidigen

Vielleicht hat ihn die Zurückweiſung des Vaters doch
ſchmerzlich getroffen daß er erſt einige Zeit vorübergehen
laſſen wollte ehe er ihr wieder gegenübertrat oder er
mochte vielleicht irgend eine Möglichkeit ſuchen das erſehnte
Ziel aus eigener Kraft zu erreichen

So vergingen mehrere Wochen
Sein Urlaub mußte längſt zu Ende ſein
Da traf Liſa eines Abends in einer Geſellſchaft den

Regimentskommandeur ihres Vetters
Er plauderte eine Zeit lang mit ihr und bemerkte ſchließlich

Wenn ich nicht irre ſind gnädiges Fräulein mit dem
Leutnant von Loſſow verwandt

Ja er iſt mein Vetter
Jhre Antwort klang gepreßt und ſie fühlte wie ihr plötzlich

Blut nach dem Kopfe drang

Sagen Sie gnädiges Fräulein was hat ihn wohl
veranlaßt den Abſchied zu nehmen Er iſt ein tüchtiger
Offizier

Sie unterdrückte einen Aufſchrei
Den Abſchied Jch ich weiß nicht Herr OberſtDer Kommandeur ſah ſie erſtaunt an war aber zu zart

fühlend um weitere Fragen zu ſtellen
Jch verſtehe es auch nicht ſagte er ein ſo begabter

brauchbarer Menſch und Soldat Nün er wird ſeine

alles

Gründe haben
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an Bord ihrer Jacht Jduna Für den Aufenthalt auf der kaiſerlichen
Gutsherrſchaft ſind etwa zwei Wochen in Ausſicht genommen

Aus Anlaß des Ablebens des italieniſchen Botſchafters
Nigra ſchreibt die Nordd Allg Ztg Jtalien betrauert in dem
Verſtorbenen einen ſeiner treueſten und begabteſten Söhne und Arbeiter

n der Wiederaufrichtung und Stärkung der italieniſchen Nation als eines
igen Macht und Kulturfaktors Jn allen ſeinen Stellungen bewies

Nigra die gleiche Hingebung an ſein Vaterland und waltete jederzeit mit
hoher Einſicht und feinfühligem Takte ſeiner Aemter Die klare Erkenntnis
der Intereſſen ſeines Landes und der beſten Mittel ihnen erfolgreich zu
dienen machte Nigra zu einen warmen Anhänger des Dreibundes in dem
er ein wichtiges Jnſtrument zur Sicherung des Friedens und der Gewähr
leiſtung einer aufſteigenden Entwickelung ſeines Vaterlandes ſah Wie
Italien an der Bahre ſeines treuen Sohnes dankbar der Dienſte gedenkenwird die Nigra dem Lande geleiſtet hat ſo wird weit über reſſen ren en

hinaus ihm die aufrichtige Anerkennung ſeines Charakters ſeiner Gaben
und Leiſtungen nirgends verſagt werden wo man ſeine hervorragenden
Eigenſchaften und ſeine öffentliche Wirkſamkeit kennen und ſchätzen zu lernen
Gelegenheit hatte

Der Miniſter des Jnnern hat an die Provinzialbehörden
eine Verfügung gerichtet worin auf die Zunahme der Geſuche an den
Kaiſer um Entſendungeines Prinzen zur Eröffnung von Kongreſſen
Ausſtellungen und Veranſtaltungen mannigfachſter Art oder um Ueber
nahme von Protektoraten hingewieſen wird Bei der Unmöglichkeit allen
dieſen Geſuchen zu entſprechen habe der Kaiſer beſchloſſen eine Berück
ſichtigung nur noch in ſolchen Fällen eintreten zu laſſen in denen es ſich
um beſonders wichtige allgemeine nationale Jntereſſen wirtſchaftlicher
oder politiſcher Natur handelt Deshalb wird erſucht auf eine Einſchränkung
derartiger Geſuche hinzuwirken

Der neue Kultusminiſter Dr Holle ſcheint ſo ſchreibt das
B wenigſtens mit der ſchlimmſten Erbſchaft ſeines Vorgängers dem

gegen die Gehaltserhöhungen der ſtädtiſchen Lehrer gerichteten Bremserlaß
aufräumen zu wollen Wie wir erfahren hat er in der Rheinprovinz
und wohl auch in anderen Provinzin Erhebungen über die Wirkungen
des Bremserlaſſes unter beſonderer Berückſichtigung des Lehrermangels
auf dem Lande veranſtalten laſſen Man darf annehmen daß hierin nur
der erſte Schritt zu einer völligen Beſeitigung dieſes unglückſeligen Erlaſſes
der mit Recht in Lehrerkreiſen als bittere Kränkung empfunden wurde zu
erblicken iſt

Jn Gegenwart des Miniſters Delbrüch und des Regierungs
präſidenten fand in Aachen am Dienstag die feterliche Uebergabe der von
der Stadt Aachen mit einem Koſtenauſwand von I Millionen Mark
erbauten Baugewerbeſchule und höheren Maſchinenbauſchule an den
Staat ſtatt Aus dieſem Anlaſſe erhielten der Oberbürgermeiſter Feldmannden Roten Adlerorden 3 Klaſſe mit Schleife der Stabwerordnei Schaff

rath und der leitende Architekt Bauer den Kronenorden 4 Klaſſe
Zum Kommerzienrat ernannt wurde der freiſinnige Land

tagsabgeordnete und frühere Reichstagsvizepräſident Reinhardt Schmidt
in Elberfeld Der Reichskanzler überſandte als erſter Gratulant
folgenden Drahtgruß Herzlichen Glückwunſch zu der wohlverdienten Aus
zeichnung die mich perſönlich beſonders erfreut hat Die L N
bemerken dazu Der Reichskanzler ſcheint doch Wert darauf zu legen auch
mit den Führern des Freiſinns gut zu ſtehenEine deutſche reine ewerkſchaft ſoll gegründet
werden Profeſſor Brentano ſchreibt nämlich der Deutſch Tagesztg
daß die Anregung zu der Gründung einer deutſchen Profeſſoren
Gewerkſchaft nicht von ihm ſondern von Wien ausgehe und daß in
Wien deſſen Univerſitätsrektor an der Spitze des Aufrufs ſtehe auch die
Führung des Unternehmens liegec VBamburg 2 Juli Der Großherzog von Mecklenburg
Schwerin traf heute abend 7 Uhr mit dem Dampfer Eleonore Wör
mann aus Kamerun hier ein und wurde von der Großherzogin die
bereits mittags eingetroffen war begrüßt

Bremen 2 Juli Der deutſche Botſchafter in Waſhington Freiherr
Speck von Sternburg hat heute mit dem Dampfer Kronprinz Wilhelm
die Rückreiſe nach den Vereinigten Staaten angetreten

Jtalien
Garibaldi Nationalfeſttag

Der 4 Juli dieſes Jahres iſt durch Beſchluß der italieniſchen Volks
vertretung in Rom zum allgemeinen National Feiertag erklärt worden
An dieſem Tage vor hundert Jahren wurde in dem heute franzöſiſchenbis 1859 aber italieniſchen ſavoyiſchen Nizza Giuſeppe Joſeph Garibaidi

geboren den die Italiener aller Parteien als den populärſten National
helden des modernen Rönigreiches Jtalien bezeichnen Daher auch die
außerotdentliche Ehrung ſeinen hundertſten Geburtstag zu einem allge
meinen geſetzlichen National Feiertag zu machen Die Perſönlichkeit
Garibaldis hatte bis zum Jahre 1866 wo andere Ereigniſſe Europa zu
beſchäftigen begannen einen Weltruf und der romantiſche Zug der ſie
umgab ließ den kühnen Freiſcharenführer der Tauſende begeiſterte und
mit ihnen ganze Königreiche auf eigene Fauſt angriff als einen gewaltigen
Helden un Kriegsmann erſcheinen Seitdem denkt man über den
italieniſchen Patrioten und unermüdlichen aufopferungsvollen Vorkämpfer
ſeiner nationalen und idealen Ziele viel ruhiger man weiß daß Garibaldi
weder ein großer General noch ein Staatsmann war aber er war doch
ein außerordentlicher Mann für ſeine Zeit für ſeine leidenſchaftlichen
Landsleute und für ſein einſt ſo zerriſſenes Vaterland zu deſſen Einigung
er jedenfalls unendlich viel beigetragen hat Dazu kam daß er ein echter
Volksmann war und ſeine rote Freiſchärler Bluſe gilt noch heute den
Jtalienern als ein verehrungswürdiges Zeichen Für uns Deutſche iſt
Garibaldis Perſon inſofern von beſonderem Jntereſſe aks er 1870 nach
Proklamierung der franzöſiſchen Republik dieſer im Kriege gegen Deutſch
land zu Hilfe kommen zu müſſen meinte weil er völlig falſch den
Krieg als eine Sache der Republiken anſah Er hatte aber damals nicht
nur keine Erfolge zu verzeichnen ſondern mußte ſich von Seiten der Fran

zoſen noch eine ſehr ſcharfe Kritik gefallen laſſen Am 2 Juni 1882 ſtarb
er auf der kleinen Jnſel Caprera die er erworben hatte und wo er meiſt
lebte unweit der Küſte von Sardinien Seine Landsleute haben ihn
ungeachtet ſeiner mancherlei Eigenwilligkeiten ſtets hoch gefeiert und daß
ſie ihn auch heute nicht vergeſſen haben beweiſt die Schaffung des
GaribaldiNationalfeſttages am 4 Juli

Niederlande
Von der Friedenskonferenz

Die zweite Unterkommiſſion der Seekriegskommiſſion beriet am
Dienstag unter dem Vorſitz des Grafen Tornielli über die deutſchen
Zuſatzanträge zur Konvention von 1899 betreffend die Anwendung der
Genfer Konvention auf den Seekrieg Graf Tornielli hob in einer An
ſprache den Einfluß der öffentlichen Meinung zugunſten eines großen
humanitären Grundſatzes auf die Entſcheidungen der Regierungen hervor
und wies auf die großen Schwierigkeiten hin die ſich der Anwendung der
Genfer Konvention auf den Seekrieg entgegenſtellten So ſei das Prinzip
der Achtung vor dem Privateigentum das im Landkriege ziemlich allgemein
anerkannt werde im Seekriege noch nicht in Geltung Die Konferenz von
1907 werde hoffentlich die Reſolution der erſten Friedenskonferenz ver
wirklichen können ſodaß die 1906 von allen Mächten mit Ausnahme
Englands Chinas und Japans ratifizierte Genfer Konvention betreffend
die Anwendung des roten Kreuzes im Seekriege mit zweckdienlichen Ab
änderungen in Kraft treten könne Schließlich dankte Graf Tornielli der
deutſchen Legation für ihre in den Zuſatzanträgen zum Ausdruck gelangte
hervorragende Mitwirkung Konteradmiral Sſegel hob die Bedeutung der
Konvention von 1899 hervor und gab eine Zuſammenfaſſung der deutſchen
Zuſatzanträge welche keineswegs einſchneidender Natur ſeien Der türkiſche
Delegierte Turkhan Paſcha verlas eine Erklärung in der an den Vor
behalt der Türkei betreffend den Gebrauch des Halbmondes anſtatt des
roten Kreuzes erinnert wird und äußerte den Wunſch daß die Konferenz
eine diesbezügliche Abänderung in die Konvention einbeziehe damit der
Halbmond gleich dem roten Kreuze reſpektiert werde Der perſiſche Delegierte
ſchloß ſich dem Vorbehalte der Türkei an und wünſchte Anerkennung des
perſiſchen Wappens als Emblem der Genfer Konvention Bezüglich des
Zuſatzantrages zu Artikel 3 betr den Schutz neutraler Lazarettſchiffe bemerkte
der franzöſiſche Delegierte Renault im Landkrieg gebe es zwei feindliche
Linien im Seekrieg gebe es keine Demaskationslinie Siegel erklärte das
deutſche Amendement nach welchem der Gegner von der Verwendung neu
traler Lazarettſchiffe rechtzeitig verſtändigt werden müſſe bezwecke dieſe
techniſchen Schwierigkeiten zu beſeitigen Auf Antrag Torniellis wurde
das Amendement vorläufig zurückgeſtellt bis eine entſprechende Formulierung
gefunden ſei Der deutſche Zuſatzartikel 50 bezüglich möglichſter Achtung
und Schonung der Lazarette an Bord der Kriegsſchiffe veranlaßte eine
Erörterung an der Siegel der engliſche Marinedelegierte Ottley Tornielli
und Bernaert teilnahmen Es wurde beſchloſſen den Zuſatzartikel behufs
genauer Faſſung vorläufig zurückzuſtellen Betreffs des deutſchen Zuſatz
artikels 54 nach welchem der Schutz der Spitalſchiffe und Schiffslazarette
aufhört falls dieſelben zu dem Feinde ſchädlichen Handlungen benutzt
werden bemerkte Ottley es ſei ausgeſchloſſen daß die Lazarette derartig
benutzt werden könnten und beantragte deshalb Streichung des Wortes
Schiffslazarette Konteradmirai Siegel ſtimmte zu worauf der Zuſatz

artikel angenommen wurde Der deutſche Zuſatzartikel 5e durch den be
ſtimmt wird daß die Mannſchaft der Hoſpitalſchiffe zu ihrer eigenen Ver
teidigung bewaffnet ſein dürfe wurde auf Antrag Renaults mit Zu
ſtimmung Siegels vorläufig zurückgeſtellt Bei dem deutſchen Zuſatzantrag
zu Artikel 6 betreffend Verwendung und Schutz neutraler rer en
Jachten und anderer Schiffe welche auf Erſuchen eines Kriegsführenden
Verwundete aufnehmen erklärte Siegel auf die Frage ob es ſich um das
Recht der Requiſition handle daß lediglich an freiwillige Hilfeleiſtung

edacht ſei Artikel 6 wurde vorläufig zurückgeſtellt behufs genauer
finierung des Schutzes dieſer Schiffe Die weiteren Zuſatzanträge werden

in der nächſten Sitzung zur Erörterung gelangen

Frankreich
Eine einfache Frage

Der Pariſer Mitarbeiter des Berliner Blattes Tägl Roſch ſchreibt
Warum iſt der König von England plötzlich ſo liebenswürdig gegen

Deutſchland geworden Was hat ihn veranlaßt den deutſchen
Kaiſer in überſchwänglich netten Ausdrücken nach England einzuladen
Warum ſieht er Deutſchland plötzlich mit ſo andern Augen an Alles
Fragen die unſere hohe Diplomatie hoffentlich mit Erfolg zu beantworten
ſich bemühen wird Jnzwiſchen Sollten nicht vielleicht die Vorgänge im
franzöſtſchen Süden die ein ſo bedenkliches Licht auf die Einheit auf
die Schlagfertigkeit der franzöſiſchen Republik und auf den Geiſt
der Opferfreudigkeit werfen von dem das Heer beſeelt iſt an dieſem
Stimmungswandel erheblichen Anteil haben

Rußland
Nach der Auflöſung der Dumag

Wie der Magdb Ztg aus Petersburg gemeldet wird hob der heilige
Synod das Urteil das die Entlaſſung der fünf geiſtlichen ſozial
demokratiſchen Exdeputierten ausſprach auf und verhängte über
drei eine dreimonatige Kloſterhaft über die beiden anderen einjährige
Amtsentziehung Der Verband der wahrhaft ruſſiſchen Leute wird am
13 d M die Rückkehr des Abtes Arſeny aus Jeruſalem der für den

Zaren ein heiliges Bild aus dem Grabe Chriſti mitbringt durch eine
öffentliche Veranſtaltung feiern Die Poltzei hat dieſe bereits genehmigt
Der Verband der echt ruſſiſchen Leute wird am 14 d M in Petersburg
ſeinen Wahlkongreß abhalten Die Wahlbewegung iſt in allen politiſchen
Lagern bereits lebhaft im Gange

t Großbritannien
Das ſpaniſche Königspaar in England

Es ſcheint nun ziemlich feſtzuſtehen daß der König und die Königin
von Spanien an Bord der ſpaniſchen Königsjacht zur Coweswoche
nach England kommen werden Es ſoll auch bereits die Anweiſung von
dem Hofmarſchallamt ergangen ſein Osborne Cottage für die Majeſtätenherzurichten Weiter wird behauptet daß beſondere Fenlichteiten zu Ehren

des ſpaniſchen Königspaares geplant ſeien daß unter anderm König
Eduard an Bord der engliſchen Königsjacht ein Staatsbankett geben werde
und auch die Prinzeſſin Beatrice gedenke ein großes Diner zu ihrer
Tochter und ihres Schwiegerſohnes zu geben Weiter wird von einer
Flottenrevue bei Spithead geſprochen und von einer Jllumination aller
vor Cowes liegenden Schiffe an einem der beiden erſten Haupttage der
Regatta entweder am Dienstag oder am Mittwoch

Amerika
Verſtärkung der Flotte

Meldungen des New York Herald und des New York Sun aus
Waſhington beſagen es ſei der Beſchluß gefaßt worden 16 7217
ſchiffe nach dem Stillen Ozean zu ſenden und fügen hinzu
Beſchluß entſpreche einem Plane der ſchon lange vor der Franeisco An
gelegenheit der Konflikt Amerikas mit Japan entſchieden war jedoch
zurückgeſtellt wurde als die Schulfrage auftauchte da man es r
hielt Japan zu beunruhigen Eine amtliche Beſtätigung dieſes Beſchluſſ
ſtehe noch aus

Das Londoner Blatt Morning Poſt meldet aus Waſhington daß
die amerikaniſchen Streitkräfte im Stillen Ozean durch die P euzer
Waſhington und Tenneſee die ſich augenblicklich im Spezialdienſt im

Mittelländiſchen Meer befinden verſtärkt werden ſollen e M
habe das Gerücht wieder aufleben laſſen daß ſobald man paſſende Vor
kehrungen ſür das Docken und die Ausbeſſerungen getroffen haben würde
mehrere Schlachtſchiffe die jetzt ihre Station im Atlantiſchen Ozean haben
nach dem Stillen Ozean geſchickt werden würden Es heißt daß Deutſch
land der Regierung der Vereinigten Staaten zu verſtehen gegeben habe
es ſei zweckmäßiger eine ſtarke Flotte im Großen Ozean als alle Schiffe
im Atlaänttſchen Ozean zu haben und daß es vor einiger Zeit in Waſhingtongewiſſe Vorſtellungen in Betreff des Fernen Oſtens gemacht habe Des
Wolff ſche Bur bemerkt Dieſe letzteren Angaben ſind nach Erkundigung

an zuſtändiger Stelle gänzlich unbegründet

Unruhen in Guatemalag
Aus Guatemala treffen Nachrichten ein daß Präſident Cabrera

dadurch Aufſehen erregt habe daß er 160 Perſonen habe verhaften
laſſen unter der Anklage ſie ſeien Mitſchuldige an dem jüngſt gegen ihn
gerichteten Mord verſuche Unter den ſchon verhörten und zum Tode
verurteilten Verhafteten befinden ſich viele bekannte Perſönlichkeiten Das
diplomatiſche Korps mit Ausnahme des amerikaniſchen Geſchäftsträgers hat
einen Proteſt eingereicht der keine Berückſichtigung fand Der britiſche
Geſandte iſt mit der Abfaſſung einer Note betraut welche die näheren
Umſtände ſchildert und welche an die Mächte geſandt werden ſoll

Loltales
Der Nachdrud unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 3 Juli
Auszeichnung Dem Königlichen Steuerkanzliſten Huſung be

der Veranlagungs Kommiſſion des Stadtkreiſes hierſelbſt iſt das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen worden

Reiſeverkehr Mit Rückſicht auf den zu Beginn der Sommer
ferien und aus Anlaß der Ablaſſung von Ferienſonderzügen zu erwartenden
ſtärkeren Reiſeverkehr wird darauf aufmerkſam gemacht daß die Löſung
von Fahrkarten und die Abfertigung von Reiſegepäck ſchon einen Tag vor
Antritt der beabſichtigten Reiſe bewirkt werden kann Es empfiehlt ſich
davon ausgiebigſten Gebrauch zu machen damit ein außergewöhnlicher
Andrang an den Fahrkartenſchaltern und Gepäckannahmeſtellen nach Mög
lichkeit vermieden wird Das zur Abfertigung für die Sonderzüge beſtimmte Reiſegepäck einſchließlich der unverpackten einſitzigen welrader

muß mit dem Namen des Beſitzers und des Reiſezieles in deut
licher und dauerhafter Weiſe verſehen ſein Nicht derartig gekennzeichnetes
Gepäck wird zurückgewieſen Es empfiehlt ſich aber auch Gepäckſtücke die
mit anderen Zügen befördert werden ſollen mit einer genauen Adreſſe zu
verſehen damit nicht unliebſame Verwechſlungen eintreten

Platzkarten in Zügen Vom 1 Juli d J ab werden in den
Zügen wieder wie früher Platzkarten und zwar ohne Gebühr vom Zug

perſonal an die Reiſenden ausgegeben Die Ausgabe erſolgt auch an die
jenigen Reiſenden die ſich auf der Zugangs Station Plätze durch Voraus
beſtellung geſichert haben und im Beſitze von Beſtellkarten ſind Die Plätze
werden auch wiederum während der Benutzung durch die vorhandenen
Schilder als belegt bezeichnet Hierdurch wird den Reiſenden der von
ihnen eingenommene Platz auch beim Verlaſſen beſſer als durch das Be
legen desſelben geſichert Auch ſind die unterwegs einſteigenden Reiſenden
in der Lage ſofort zu erſehen welche Plätze frei ſind

Jn dem Feſtbericht zur Jubelfeier des Diakoniſſenhauſes
heißt es Die ſchlichten Worte am Denkmal Francke s Er vertraute
Gott dürfte man auch im Blick auf unſer Diakoniſſenhaus und Werk auf
diejenigen anwenden die ſeiner Zeit dasſelbe im feſten Gottvertrauen be
gonnen haben Ward das Waiſenhaus aus der Not der verwaiſten
Jugend und aus dem heißen Verlangen ihrer ſich zu erbarmen geboren
ſo hörten die Gründer unſeres Hauſes Mathilde Tholuck und das ſelige
Elternpaar unſeres Feſtpredigers aus der Not und Verlegenheit eines
obdachloſen kranken Studenten heraus die Armen und Kranken unſerer
Provinz rufen Kommt herüber und helft uns und ſendet uns evan
geliſche Diakoniſſen welche ſich unſerer in Armuts und Krankheitsnot er

Als Liſa am nächſten Morgen mit ihrem Vater am Früh
ſtückstiſch ſaß vermochte ſie nicht länger an ſich zu halten

Jch ſprach geſtern mit dem früheren Kommandeur von
Hans

Dem früheren
Der Oberſt war gerade mit dem Oeffnen eines Briefes

beſchäftigt und ſah erſtaunt auf
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Jal Von ihm hörte ich daß
Oberſt Ginsberg hatte den Brief geöffnet und überflog die

Zeilen

daß Hans den Abſchied genommen habe Wußteſt
Du nichts davon

Statt einer Antwort reichte er ihr den Brief über den Tiſch
Sie las

Hamburg
Lieber Onkel Rudolf liebe Couſine

Jch wollte Euch nicht eher von meinem Entſchluſſe Mit
teilung machen als bis die Verhandlungen mit der Firma
Behr u Comp zum Abſchluß gelangt wären Hrute erhielt
ich nun von der genannten Firma mein Engagement als
techniſcher Leiter einer neu zu errichtenden Geſchoßfabrik in
Jndien Jch habe deshalb meinen Abſchied vom Regiment
genommen und reiſe ſchon in den nächſten Tagen ab

Verzeiht daß ich mich nicht perſönlich von Euch ver
abſchiedet habe Meine Anweſenheit war hier unbedingt not
wendig und es gab in letzter Zeit ſo viel zu erledigen daß
es mir nicht mehr möglich war nach Berlin zu kommen

Jch ſage Euch deshalb brieflich Lebewohl und wünſche
Euch alles Gute für die Zukunft was ich auch von Euch
für mich erhoffe Vielen Dank für die ſchöne Zeit die
ich in Eurem Hauſe verleben durfte

Euer Neffe und Vetter Hans von Loſſow

Ein ſtiller einſamer Winter war es für Liſa
Der Oberſt beſuchte häufiger als früher den Klub und

fuhr an froſtfreien Tagen nach Karlshorſt um Lady Macbeth
bei der Morgenarbeit zu beobachten

Geſellſchaften gab es im Hauſe Ginsbergs nicht Man
entſchuldigte ſich damit daß Liſas Geſundheit ein wenig an
gegriffen ſei und ſie ſehr der Schonung bedürfe

Soltau war faſt der einzige Gaſt dem man den Montag
Abend reſerviert hatte

Nach dem Eſſen muſizierte man das heißt der Graf
ſpielte Klavier und Liſa hörte ihm zu Nur ſelten ließ er
ſich bewegen ſeine Violine mitzubringen zu der ſie ihn dann
begleitete

Auf dem Klavier pflegte er zu ſagen mögen wir
auch als Dilettanten etwas leiſten aber die Geige erfordert
einen ganzen Künſtler

Ein aufrichtiges herzliches Freundſchaftsverhältnis hatte
ſich zwiſchen ihm und Liſa entwickelt

Der Graf blieb ſich immer gleich ernſt liebenswürdig
und zurückhaltend trotz der von Tag zu Tag wachſenden
Zuneigung zu ihr

Ein entſcheidendes Wort wagte er nicht da ſie bei
aller ausgeſprochenen Vorliebe für ihn und ſeine Geſellſchaft
ihm auch nicht die geringſte Gelegenheit gab ſich zu erklären

Jm Januar hatte ſie Geburtstag
Soltau der durch eine Aeußerung Ginsbergs davon erfahren

hatte ſtellte ſich gegen Mittag ein und brachte einen Strauß
herrliche duftende Roſen in verſchwenderiſcher Fülle Ein
wenn auch noch ſo unbedeutendes Geſchenk wagte er ihr
nicht zu überreichen

Er wurde zum Abend eingeladen und war wieder der
einzige Gaſt

Ein Brief von Hans den Liſa trotz alledem mit
Beſtimmtheit erwartet hatte traf nicht ein

Noch einmal durchlebte ſie ein paar ſchmerzliche Stunden
in Erinnerung an ihn Dann ſchüttelte ſie gewaltſam alle
trüben Gedanken von ſich empfing am Abend ihren Gaſt mit

der gewohnten Herzlichkeit und fand ſchließlich auch ihre Ruhe
und ihr ſeeliſches Gleichgewicht wieder

Der Abend verging wie alle anderen vorher Man trank
zur Feier des Tages Champagner und Soltau füllte ſich
häufiger als er es ſonſt tat ſein Glas

Wieder muſizierte er mit Liſa
Um ihr eine kleine Aufmerkſamkeit zu erweiſen hatte er ſich

von ſeinem Diener die Violine bringen laſſen
Nach einer etwas ſchwermütigen Barcarole von Tſchaikowski

legte er plötzlich die Geige aus der Hand und ſagte mit einem
traurigen Blick ſeiner großen dunklen Augen

Nun wird dieſe ſchöne Zeit für mich bald zu Ende ſein
Fräulein Liſa

Sie werden fortgehen von Berlin

Ja ſobald das Frühjahr kommt Jch muß wieder
einmal nach dem Rechten ſehen auf meinen Gütern
Zunächt will ich nach Werkorowo gehen

Jn Polen
Ja
Freuen Sie ſich nicht die Heimat wieder zu ſehen
Heimat Fräulein Liſa Jch habe keine Heimat

habe eigentlich nie eine ſolche beſeſſen
Sie ſchwieg

Sie werden auch verreiſen mit Jhrem Vater

Nein Sie wiſſen gerade im Frühjahr iſt Papa
ſchwer in Anſpruch genommen durch die Vorbereitungen für die
erſten Rennen

Alſo doch wenigſtens Pflichten
Pflichten Gewiß Schließlich iſt es doch ſein Beruf

Aber Sie ſagen das mit ſo wunderbarer Betonung Hätten
Sie keine Pflichten

Ja was man ſo Pflichten nennt Fräulein
Liſa ich habe niemanden für den ich lebe und das das
habe ich nie ſo empfunden als in den letzten Monaten ſeit

Er brach ab
Fortſetzung folgt
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Nr 154 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 Jult Seite 5Und ſie hörten den Heiland rufen Jch bin krank kommt zu
mir Da ward im Vertrauen auf ihn im Sommer 1856 das beſcheidene
Haus auf dem Weidenplan erworben da wurden im März 1857 durch
den Erneuerer des altkirchlichen Diakoniſſentums D Fliedner Kaiſerswerth
uns die erſten Dialoniſſen zugeführt und die Arbeit in der Stille begonnen
Unſere Freunde Hohe und Niedere voran das teure Königspaar Friedrich
Wilhelm IV und Königin Eliſabeth glaubten daß das Werk aus Gott
geboren und nach ſeinem Willen ſei und pflegten es mit ihrer hohen
Gunſt und ehrten das kleine Haus mit ihrem Beſuche Die ſich dem
Werk entgegen häufenden Schwierigkeiten wurden immer wieder im Glauben
überwunden die Kinderkrankheiten welche dasſelbe durchzumachen hatte
durften es nicht töten ſondern mehrten die Mutterliebe und Sorgfalt
ſeiner Pfleger und Freunde Krieg und Peſtilenz der Jahre 1866 und 1870

mit ihrer Not und ihren hohen Anforderungen an den Opferſinn unſeres
vVolkes waren nach Gottes Rat dazu beſtimmt das Diakoniſſenwerk in

ſeinem Segen und in ſeinem hohen Werte vor vielen Kreiſen ſolcher die
M ihm nocha mißtrauiſch gegenüberſtanden zu beglaubigen Das kleine

Haus auf dem Weidenplan erwies ſich für die Dauer als zu
eng Da erwarb unter dem glaubensfreudigen Drängen von Willi

bald Beyſchlag der Vorſtand einen Teit unſeres jetzigen weiten
M Beſitztums am Mühlweg damals fern vom Geräuſch der Stadt gelegen

nnd erbaute hier von Grund auf nach dem Muſter des

e

Henriettenſtiftes zu Hannover ein neues hochragendes Diakoniſſenhaus
Nach 12jährigem Beſtehen empfing es ſeinen eigenen erſten Geiſtlichen

h

in welchem

P Grueneiſen nachdem ihm zuvor die Herren Focke Pfanne Urtel im
Nebenamte reichlich viel Zeit und Kraft treulich und liebevoll zugewandt
hatten Kaiſerswerth das immer hilfsbereite ſandte dem Hauſe eine
Oberſchweſter welche mit ihrem raſtloſen Liebeseifer und vollem Einſatz
ihrer Perſon das Haus auf die altbewährten Kaiſerswerther Ordnungen
feſtlegte Unſerem erſten Anſtaltsgeiſtlichen ſowie unſerer durch 12 Jahre
treuer Arbeit bewährten Oberſchweſter welche ich beide hier als Mitfeiernde
freudig begrüße reiche ich im Geiſte die Hand dankend für alles was ſie
in Krieg und ſchwerer Zeit dem Hauſe geweſen ſind Chriſten loben ſich
nicht ſie lieben ſich Aber nur langſam viel zu langſam für unſere
Ungeduld und unſeren Kleinglauben ging es im erſten Jahrzehnt mit
unſerem Werke voran dann aber durften wir endlich mit unſeren Schweſtern
die Grenzen des Halleſchen Weichgebietes überſchreiten und mit Erfurt
beginnend in einer Stadt nach der anderen mit unſeren Diakoniſſen Ein
zug halten und allerlei Liebesarbeit unter Armen Kranken Siechen
Kindern Blöden und Erziehungsanſtalten in Chriſti Sinn und Geiſt auf
zunehmen uns befleißigen Evangeliſche Diakoniſſenarbeit geht nicht etwa
in der Krankenpflege auf Ein Diakoniſſenhaus iſt nicht nur eine Bildungs
Anſtalt chriſtlicher Krankenpflegerinnen ſondern es iſt ein Mutterhaus

ottesfürchtige wohlerzogene Jungfrauen für den berufsmäßig
und als Lebensaufgabe zu übenden Dienſt der Frauen in der Gemeinde
Chriſti für die mancherlei Aufgaben rettender bewahrender erhaltender
Chriſtenliebe religiös und techniſch geſchult werden Unſere Zeit verlangt
in immer wachſendem Maße feſte Charaktere und zuverläſſige Perſönlich
tkeiten welche ſich ſelbſtlos und treu dem Dienſt der Barmherzigkeit weihen
Sie bringt nnſeren Diakoniſſenhäuſern ein weitgehendes Vertrauen entgegen
und ieht ſich zu ihnen des Beſten Die erziehliche Aufgabe des
DiakoniſſenMutterhauſes geht dahin diejenigen Perfönlichkeiten welche
uns aus der Gemeinde Chriſti zugeführt werden für die ihrer
wartenden großen Aufgaben zu ſchulen zu gründen zu ſeſtigen
Auf 104 verſchiedenen Arbeitspiätzen ſtehen unſere 269 Diakoniſſen in
unſerer Provinz 160 dienende Schweſtern des Johanniter Ordens und
mehr denn 60 freiwillige Helferinnen empfingen in unſerem Hauſe ihre
Ausbildung über 40000 Kranke wurden in unſerem Mutterhauſe im Laufe
der Jahre verpflegt Hunderttauſende von Hilfsbedürftigen aller Art haben
die Segnungen der Diakoniſſen Anſtalt genoſſen Aber wie viele Städte
und Gemeinden warten ſeit Jahren vergeblich auf die erſte Diakoniſſe wie
viele Elende klagen Jch habe keine Menſchen die ſich für mich einſetzen
Darum beten wir inbrünſtig Herr ſende uns Arbeiter in deine Ernte
Herr wecke uns viele treue Herzen die ſich dir zu Dienſt ſtellen Doch
heute feiern wir ein Gedenk und Dankfeſt Wir ſenden unſere Dankes
grüße ins obere Heiligtum zu den aus Gnaden vollendeten Gerechten die
das Senfkörnlein evangeliſcher Diakonie in aller Stille in den Halleſchen
Boden ſenkten Wir gedenken unſerer Schweſtern welche ihre Leiber zum
Opfer brachten und ihr Leben ließen für die Brüder wir vergeſſen nicht

die treuen Aerzte Dr Barries Dr Wilte Prof Vogel und viele andere
die unſerem Werke Zeit und Kraft willig opferten Wir gedenken des
alten Baumeiſters Kreye der unſer Haus erbaut unſeres langjährigen
Schatzmeiſters der uns viel warme Liebe erwies und drücken alle den
Hunderten und Tauſenden von lebenden ungenannten und bekannten
Freunden dankbar die Hand ſie bittend erhaltet uns Eure Liebe und
Freundſchaft übt Nachſicht und Geduld mit uns und betet für uns daß
wir unſer Werk mit Freuden tun und nicht mit Seufzen ad danken
alle den Freunden und Gönnern aus Staat Kirche Provinz Und Stadt
all den Vereinen und Genoſſenſchaften die unſere Jubelfeler durch ihre
Gegenwart ehren und ſchmücken mit ihren reichen und freundlich ge
ſpendeten Gaben uns die leeren und zum Weitergeben immer willigen
Hände füllen Wie danken insbeſondere für alle die rührenden Gaben
dankbarer Liebe und Treue die uns von ehemaligen Pfleglingen und alten
Freunden unſeres Werkes geſpendet wurden und wollen nicht müde werden
nach und nach jedem Einzelnen zu danken

Weiteres Lokales ſiehe 1 und 2 Beilage

Telegramme und letzte Rachriuhten
Berlin 3 Juli Meldung des B Der Juwelen

diebſtahl des aus Berlin gebürtigten Schauſpielers Felix Lütte vom
Jntimen Theater in Nürnberg über den wir in der Beilage ausführlich
berichten Red ſtellt ſich nach den näheren Ermittelungen als die raffiniert

ausgeklügelte Tateines außerordentlichroutinierten internationalen
Hochſtaplers dar Ein Teil der koſtbaren Schmuckfachen iſt wie jetzt
ſeſtſteht im Königlichen Leihamt zu Berlin verpfändet worden die übrigen
hat der flüchtige Defraudant anſcheinend noch im eigenen Beſitz Der ge
ſchädigte Juwelier Herzl aus Wien hat ſich nach Berlin begeben um hier
in Gemeinſchaft mit der Kriminalpolizet dem verbrecheriſchen Treiben
des Hochſtaplers nachzuforſchen Die Behörde glaubt auch bereits einige
Anhaltspunkte zu haben ſo daß der Jupwelendieb ſich nicht allzulange
ſeines koſtbaren Raubes erfreuen dürfte

Frankfurt a 3 Juli Wolff s Bur Geſtern abend fuhr
der Perſonenzug 975 von Kottbus auf den vor dem Abſchlußſignal
des Bahnhofes Frankfurt a O haltenden Güterzug 8349 im Kilometer
151,1 auf Leicht verletzt wurden zwei Perſonen aus Frankfurt a O
Fünf Güterwagen wurden ſtark beſchädigt

St Moritz Dorf Graubünden 3 Juli
geſtern mittag herrſcht hier ſtarker Schneefall
dichte Schneedecke

Haag 8 Juli Meldung des B Die Abgeſandten des
Kaiſers von Koreag die bekanntlich gegenwärtig im Haag weilen um

gegen die Ausſchließung Koreas von der Konferenz zu proteſtieren
werden natürlich von den Friedensdelegierten Japans den Herren
Tſuſuki Sato und Schimamura nicht allzu freundlich angeſehen
japaniſchen Delegierten ſprachen ihre Zweifel daran aus daß die Herren
wirklich vom Kaiſer delegiert ſeien Japan wird keinesfalls die Proteſt

adreſſe der Koreaner beantworten Auch der amerikaniſche Delegierte
Horace Porter verhielt ſich den Vertretern des unterworfenen Landes
gegenüber ablehnend Er weigerte ſich ſie zum empfangen und erklärte
daß er ſich angeſichts der gegenwärtigen amerikaniſch japaniſchen Ver

ſtimmungen in dieſe Angelegenheit nicht miſchen wolle

Eine Kundgebung Dr Prters
München 3 Juli Wolff s Bur Die Münch Neueſt Nachr

melden Dr Peters teilte in der geſtrigen ihm von nationalen Ver
einen veranſtalteten Abſchiedsfeier mit er lenne beide Leute die am

Wolff s Bur Seit
Auch im Tale liegt eine

Die

12 März 1896 in einem Berliner Cafös den Tuckerbrief zuſammen

geſchrieben hätten Er kenne beide Leute aber unter Diskretion und
er wiſſe daß einer von ihnen ſeine Kenntnis von der Sache um bare
10000 Mk los ſchlagen wolle Er glaube daß man in der nächſten
Zeit mehr über den Tuckerbrief hören werde und fürchte daß ſogar der
eine oder der andere kompromittiert werde der heute noch mit
großer Seelenruhe zu Bett gehe

Begrüßung des deutſchen Kaiſerpaares
Kopenhagen 3 Juli Wolſſ s Bur Anläßlich des heutigen

Beſuches des Deutſchen Kaiſers bringen die Blätter herzliche
Begrüßungsartikel in denen die freundlichen Gefühle hervorgehoben
werden die Kaiſer Wilhelm immer für das däniſche Königshaus und das
däniſche Volk gezeigt habe Das Blatt Danebrog ſchreibt Alle Dänen ſind

darin einig dem deutſchen Kaiſerpaare und der däniſchen Königsfamilie in
den kommenden Tagen auf Schloß Fredensborg ein gutes und angenehmes
Zuſammenſein zu wünſchen Bei der heutigen Ankunſt der kaiſerlichen
Familie werden alle Kopenhagener einſtimmig zeigen daß die hohen
Gäſte des Königs und der Königin auch willkommene Gäſte des däniſchen

Volks ſind Kjöbenhavn äußert Der Beſuch des Kaiſers und der
Kaiſerin wird vom däniſchen Volke mit ungemiſchter Geuugtuung begrüßt

Wir ſehen in dem Beſuche nicht allein einen Beweis für die freundſchaft
lichen Gefühle die das Kaiſerpaar für das Königshaus hegt das wir
lieben und achten gelernt haben ſondern wir erblicken darin auch
zugleich einen Beweis der Sympathie des Kaiſerpaares für das kleine
Volk das immer noch die Erinnerung an ſeine frühere Größe zurück
behalten hat und andere wegen ihrer Größe nicht beneidet und nur
wünſcht in Frieden mit allen zu leben nicht zum wenigſten mik ſeinem
ſüdlichen Nachbar Die Zeitung Politiken ſchließt ihren Begrüßungs
artikel Wenn in Dänemark die freundſchaftlichen Gefühle für Kaiſer Wil
helm und Deutſchland ſeit dem letzten Beſuche im Zunehmen begriffen
ſind ſo hat das nicht zum geringſten ſeinen Grund darin daß die
Beſſerung der Beziehungen zu Deutſchland für uns die größere Möglich
keit bedeutet unſere einzige europäiſche Aufgabe zu erfüllen nämlich in
Frieden mit allen ein ſelbſtändiges Daſetn zu führen und zu entwickeln
außerhalb aller großen Poli ik Die Zeitung Vort Land veröffentlicht
einen Begrüßungsartikel in deutſcher Sprache

Ein heftiges Fernbeben
Durch die ſeismographiſchen Jnſtitute in Jena Leipzig und Hamburg

iſt übereinſtimmend ein heftiges Fernbeben feſtgeſtellt worden Die be
treffenden Meldungen beſagen

Jena 3 Juli Die Jnſtrumente der hieſigen ſeismographiſchen
Station verzeichneten vorgeſtern von 2 Uhr 21 Min bis 6 Uhr nach
mittags ein Fernbeben Die Größe der Erdbewegung betrug 0,24 mm
Der Herd des Bebens liegt in einer Entfernung von etwa 8000 km

Leipzig 3 Juli Das hieſige Seismometer zeigte vorgeſtern ein
kräftiges Erdbeben vermutlich in Hinteraſien oder auf den Philipinen an

Hamburg 3 Juli Die Apparate der hieſigen Hauptſtation für
Erdbebenforſchung verzeichneten vorgeſtern nachmittag wiederum ein ziem

lich heftiges Fernbeben von mehrſtündiger Dauer welches um 2 Uhr
21 Minuten 30 Sekunden nachmittags begann Der ſtärkſte Stoß wurde
um 2 Uhr 50 Minuten verzeichnet Das Erdbeben endigte gegen 5 Uhr

Wie weiter aus Udine berichtet wird ſind dort vorgeſtern leichte Erd

erſchütterungen aus Tolmezzo Sandamiele und Amaro gemeldet worden
Auch in Wallaſay in Cheſhire fand vorgeſtern kurz vor Mittag ein Erd
ſtoß ſtatt bei dem ein unterirdiſches Getöſe vernommen wurde

rer

Inveniur Kusverkauf
a 164 000 wer Damen Cleicerstoffe

bestehend ar
Ein Posten

Ungarmierte Damenhüte

50 25 15 u 5 Pf

Ein Posten
Garnierte Damenhüte

00 75 50 u 35 Pl
Ein Posten

Spitren I Süicherel Ainderhüte

60 50 40 u 25 Pf

Ein Posten
Satin und Seidenhüte

50 25 00 u 90 Pf
Ein Posten

Matrosen Mützen

50 25 15 u 10 Pf

PVin Posten
Rips Jockey Aützen

35 25 20 u 5 Pt
Ein Posten

Batist Häubchen
90 75 60 u 40 P

Ein Posten
Wasch Südwester

50 25 15 u 5 Pf
Ein Posten

Herren Strohhüte
50 30 u 25 Pf

Ein Posten
Knaben Strohhbüte

40 35 30 u 28 Pf
Ein Posten

Valencienne Spitzen
Atr 25 20 15 10 n

Ein Posten
Tüll Spitzen

MAtr 25 20 15 10 u 8 Pf

Ein Posten Lifthoy FTacketts reine seide 9 T 5
Ein Posten Boleros elegant 5 50
Ein Posten Blusen Levantine 6 Pf
hin Posten Blusen aparte Streifen 35 Pf
Ein Posten Blusen Fereal 93 pt

Jeschäftshaus J Lewin
Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

30000 Musselin mit
5 t

Besonders emptehlen unter anderem

8000 blusenstoffe 58
doppeltbreit aparte Muster

Meter das Meter 65 Pf und höher
10000 eider Apacas

doppeltbreit

Meter das Meter 25 u höher
28 n Wollmusseline 599
28 900 groese Musterauswahl Pf

Meter das Meter 75 Pf und höher
nur aparte Dessins 25 P

Meter das Meter 33 Pf und höher
Ein Posten Blusen weiss Batist 25
Pin Posten Blusen Batist mit Stickerei 75
Ein Posten Blusen schwarz Satin 75
Ein Poten Knaben Waschhblusen 45 r
in Poſten Mäcdohen Kleider 45 pr

s V oll und W aschtoſten
Ein Posten Ein PostenLack Gürtel kindleder Gürtel

Ein Posten
Stoſf u Gummigürtel

85 65 u 48 Pf

Ein Posten
Imit Leder Gürtel

20 Pf
Ein Posten

Seidene Lavalliers
Ein Posten

Reinseid Selbsthbinder

50 40 35 u 25 Pf 55 PfEin Posten Ein PostenReinveid Krawatten Damen Kragen
65 50 25 u 5 Pf 00 75 u 50 Pf

Ein Posten
Parbige Sonnenschirme

50 u 25

Ein Posten
Schwarze Straussfedern

15 u 95 Pt
Rin Posten

Valencienne Stoſfe
Atr 85 75 u 60 Pf

Ein Posten
Spachtel Stoffe

Mtr 85 75 u 60 Pf

Ein Poſten Staubhmäntel
Rin Posten Kostümröcke 00 50 75
Rin Posten Kostüme Tuehb 75
Bin Posten Sohwarze Jacketts I 50
Rin Posten Paletots Engl 75

Vnsere Schaufenster
biäütten zu beachten
falls S Marktplatz 2 1 3
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